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Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Kultur und Medien (22. Ausschuss)  

zu dem Antrag der Abgeordneten Dr. Marc Jongen, Martin Erwin Renner, Dr. Götz 
Frömming, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD 
– Drucksache 20/705 – 

Beabsichtigte Rückgabe der Benin-Bronzen an Nigeria umgehend stoppen 

A. Problem 
Die Fraktion der AfD will verhindern, dass Objekte aus dem historischen König-
reich Benin, die sich in Sammlungen deutscher Museen befinden, an Nigeria ab-
gegeben werden. Die Fraktion tritt dafür ein, in Verhandlungen zwischen der Bun-
desregierung und der Regierung Nigerias klarzustellen, dass Benin-Bronzen 
höchstens leihweise internationalen Standards entsprechenden nigerianischen 
Museen zur Verfügung gestellt werden könnten. Soweit auch andere Staaten 
Rückgaben aus deutschen Museumsbeständen forderten, müsse klargestellt wer-
den, dass auf die Restitution von Sammlungsgut aus kolonialem Kontext grund-
sätzlich kein rechtlicher Anspruch bestehe und sie, von seltenen Ausnahmen ab-
gesehen, keine verhandelbare Option darstelle. 

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der 
Fraktion der AfD. 

C. Alternativen 
Keine. 

D. Kosten 
Keine. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 20/705 abzulehnen. 

Berlin, den 17. März 2022 

Der Ausschuss für Kultur und Medien 

Katrin Budde 
Vorsitzende 

 
 

 
 

Helge Lindh 
Berichterstatter 

Ansgar Heveling 
Berichterstatter 

Awet Tesfaiesus 
Berichterstatterin 

Anikó Merten 
Berichterstatterin 

Dr. Marc Jongen 
Berichterstatter 

Jan Korte 
Berichterstatter 
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Bericht der Abgeordneten Helge Lindh, Ansgar Heveling, Awet Tesfaiesus, Anikó 
Merten, Dr. Marc Jongen und Jan Korte 

I. Überweisung 

Der Deutsche Bundestag hat den Antrag auf Drucksache 20/705 in seiner 17. Sitzung am 17. Februar 2022 zur 
federführenden Beratung an den Ausschuss für Kultur und Medien überwiesen sowie zur Mitberatung an den 
Auswärtigen Ausschuss. 

II. Wesentlicher Inhalt der Vorlage 

Die Fraktion der AfD will verhindern, dass Objekte aus dem historischen Königreich Benin, die sich in Samm-
lungen deutscher Museen befinden, an Nigeria abgegeben werden. Entsprechende Pläne der Bundesregierung 
lehnt die Fraktion ab. Sie tritt stattdessen dafür ein, in Verhandlungen mit der Regierung Nigerias klarzustellen, 
dass Benin-Bronzen höchstens leihweise dortigen Museen zur Verfügung gestellt werden könnten, soweit diese 
Museen internationalen Standards entsprächen. Auch anderen Staaten gegenüber müsse die Bundesregierung klar-
stellen, dass es grundsätzlich keinen Anspruch auf die Restitution von Sammlungsgut aus kolonialem Kontext 
gebe. Restitution sei, von sehr gut begründeten Ausnahmen abgesehen, keine verhandelbare Option.  

Die Fraktion warnt vor dem drohenden Verlust substanzieller Teile der Afrika-Sammlungen deutscher Museen. 
Im aktuellen Diskurs habe sich ein holzschnittartiges Narrativ durchgesetzt und würden relevante Fakten ausge-
blendet. Eine Rückgabe der Benin-Bronzen könne sich zudem zu einem Präzedenzfall auswachsen. 

III. Stellungnahme des mitberatenden Ausschusses 

Der Auswärtige Ausschuss empfahl in seiner 8. Sitzung am 16. März 2022 die Ablehnung mit den Stimmen der 
Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der 
Fraktion der AfD. 

IV. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Ausschuss für Kultur und Medien empfahl in seiner 5. Sitzung am 16. März 2022 die Ablehnung mit den 
Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen die 
Stimmen der Fraktion der AfD. 

Berlin, den 17. März 2022 

Helge Lindh 
Berichterstatter 

Ansgar Heveling 
Berichterstatter 

Awet Tesfaiesus 
Berichterstatterin 

Anikó Merten 
Berichterstatterin 

Dr. Marc Jongen 
Berichterstatter 

Jan Korte 
Berichterstatter 
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